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PROTOKOLL 
der ordentlichen Generalversammlung des Schweizer Freizeitreitverband SFRV 

vom Samstag, 12. März 2016 
um 19.30 Uhr im Rest. Al Ponte in Wangen a/Aare 

 
Traktanden 
Begrüssung und Eröffnung der Generalversammlung durch die Präsidentin Sara Kräuchi. 
1.   Wahl der Stimmenzähler 
2.   Genehmigung des Protokolls der ordentlichen GV vom 7. März 2015 
3.   Genehmigung des Jahresberichtes des Vorstandes 
 Anträge des Vorstandes an die GV 
4.   Genehmigung der Jahresrechnung / Revisorenbericht 
5.   Festsetzung der Mitglieder-Jahresbeiträge  
6.   Genehmigung des Budgets 2016 
7.   Wahlen  
 a) Vorstand: 
      Vizepräsidentin, Beisitzender 
  Sekretariat / Kassier 
 b)  Rechnungsrevisor 
8.   Anträge der Mitglieder 
 
Es sind 40 Mitglieder des SFRV anwesend. Entschuldigt haben sich 65 Mitglieder.  
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Manuela Gut, Andréa Gutknecht, Markus Lichtsteiner und Hans 
Mäder ernannt. Es sind keine Passivmitglieder und weitere Gäste anwesend. 
 
 
2. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen GV vom 9. März 2015 
Die Mitglieder konnten das Protokoll auf der Website im Login-Bereich selber herunterladen. 
Einzelne Exemplare liegen vor Ort aus.  
 
Es gibt keine weiteren Fragen oder Bemerkungen.  
 
Ergebnis der Abstimmung: Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 
 
 
3. Genehmigung des Jahresberichtes des Vorstandes 
Ein Jahresbericht ist bereits vor der GV im Login-Bereich einzusehen gewesen und ist dort  
weiterhin einsehbar. Der Vorstand geht während der GV auf einzelne Themenbereiche ein. 
 
a ) Vorstands-Retraite 15.06.2015 
Inhalte des Arbeitstages 

 Einen Tag konzentriertes Arbeiten an Themen 

 Wie funktioniert der Vorstand, wer hat welche Stärken? 

 Aufgaben innerhalb des Vorstandes wurden neu verteilt 
Outputs 

 Vision SFRV konkreter formuliert 

 Ziele für den SFRV erarbeitet 

 Marketingkonzept für den SFRV erarbeitet 

 Dokument «Vorteile für Mitglieder des SFRV» erarbeitet 

 Neue Fotos für Website etc. gemacht 
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b) Horseathlon 2015 
Dieses Jahr wurde zum ersten Mal die Kategorie „F3 – geführt leicht“ angeboten. Diese 
Kategorie ist auf breites Interesse gestossen, so dass wir diese Kategorie in Zukunft 
beibehalten. Für die Kategorie F3 gibt es keine Qualifikation für die Schweizer Meisterschaft.  
 
c) SVPS-Forum „Ausbildung Pferdesport“ 03.10.2015 

 Teilnahme am Forum 

 Vorstellen der Aus- und Weiterbildungen des SFRV durch die Präsidentin 

 Teilnahme der Präsidentin an Podiums-Diskussionsrunde  
«Gesamtschweizerische Koordination der Ausbildung rund ums Pferd: Eine Illusion?» 

 Viele interessante Diskussionen zwischen den Beiträgen 

 Generationenwechsel bringt neues Denken in den SVPS 
 

Nach dem Forum 

 Gespräche zum Freizeitreitabzeichen (Anerkennung etc.) 

 Gespräche zu Beitritt OdA 
 
Präsentation Nirina Meyer 
Die vollständige Präsentation findet sich im Login-Bereich für alle Mitglieder.Hier die 
wichtigsten Punkte zusammengefasst: 
Der SFRV hat seit seiner Gründung ca 70 Trainer ausgebildet. Davon sind nun ca 30 aktiv 
im Pferdeberuf tätig. Für diese Trainer stellt der SFRV ein Berufsverband dar, um ihre 
Interessen in der Pferdebranche zu vertreten. Für die Trainer wäre generell eine 
eidgenössische Anerkennung sehr wichtig. Deshalb wurden die Gespräche mit der Oda 
wieder aufgenommen. 
 

 OdA = Organisation der Arbeitswelt.  

 Gibt es für alle Berufe. Seit 2005 besteht die OdA Pferdebranche. 

 Das neue Berufsbildungsgesetz verlangt seit 2003 eine Anpassung der Pferdeberufe. 

 Die OdA wurde gegründet mit Verbänden: SVPS, SWRA, IPVZCH, SVHPR, 
Rennsport, seit letztem Jahr auch Fahren.  

 Der SFRV war im 2003 in Gesprächen dabei, musste sich aber mangels Ressourcen 
zurückziehen. 

 Seit 2008 sind die neuen Ausbildungen der OdA am Laufen. 

 OdA ist Trägerschaft der Ausbildungen und wir neu finanziert über den 
Berufsbildungsfonds BBF, worin sämtliche in der Schweiz tätige Betriebe einzahlen 
müssen. Die Betriebe können an den Weiterbildungen der OdA teilnehmen.  

 In der beruflichen Grundbildung EFZ (Berufslehre)  wurde der Fachbereich 
„Dienstleistung und Pflege“ stark aufgewertet. Die Lehrlinge werden geschult in den 
Bereichen, Pflege, Sicherheit auf dem Betrieb, Bodenschule, Longieren, 
Geländereiten, Pferde unter dem Sattel Bewegen, Pferde für Voltigieren ausbilden, 
Kundenbetreuung und Reitunterricht an Anfänger 

 Die höhere Fachprüfung Spezialistin Pferdebranche im Fachbereich „Betreuung und 
Dienstleistung“ beinhaltet folgende Fächer: Pferdepflege, Haltung, Hippologie, Zucht, 
Ethik, Trainingslehre, Reittechniken, Unterricht erteilen, Jungpferdausbildung, Turnier 
und Transport Management, Management, Betriebsführung, Administration, 
Marketing, Personal führen und ausbilden. Folglich werden in ein paar Jahre sehr 
breit ausgebildete Pferdefachleute auf dem Markt sein. 

 Der SFRV wird ernst genommen und es besteht ein grosses Interesse an 
Zusammenarbeit seitens SVPS und OdA. Auf viele ihrer Fragen hat der SFRV schon 
die Antwort bereit. Vor allem im Bereich Ethik, pferde- und kindgerecht, Vielseitigkeit 
und Erwachsenenbildung. 

 Vorteile bei einem Eintritt: Mitspracherecht bei den Ausbildungskonzeptionen, 
Zugang zur eidg. Ausbildung, Aktuell bleiben in der neuen Bildungslandschaft, 
Nutzniesser des Berufsbildungsfonds. 
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 Der SFRV ist mit der Oda in Abklärungen, wie unsere Trainer C SFRV in der 
beruflichen Grundausbildung ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis Pferdefachfrau 
im Fachbereich „Betreuung und Dienstleistung“ erlangen können.  Diese würden 
entweder direkt oder nach dem Besuch weniger Kurse, die Prüfung zum EFZ im 
Bereich „Betreuung und Dienstleistung“ abschliessen  und könnten anschliessend 
selber Lehrlinge ausbilden. Aktuell werden Jeanne Bessire und Nirina Meyer an EFZ 
Prüfungen einsitzen können, um das Ausbildungsniveau des Lehrabschlusses richtig 
einschätzen zu können und mit dem Ausbildungsniveau der Trainer SFRV zu 
vergleichen. Aus diesen Erkenntnissen wird das weitere Vorgehen geplant. 

 Bis zur GV 2017 wird ein klares Konzept zum Beitritt der Oda erarbeitet und dann der 
GV zu Abstimmung vorgelegt. Der definitive Beitritt zur Oda wird also erst an der GV 
2017 entschieden. 

 
Nachfragen/Anmerkungen der Mitglieder mit entsprechenden Antworten: 

 Bedenken, dass der SFRV Kompetenzen abgibt. 
o Wir bleiben eigenständig und geben unsere Kompetenzen nicht ab. Die 

entsprechenden Abklärungen dazu würden wir 2016 treffen und dann 
entscheiden, ob wir mit der OdA übereinkommen können. 

 Bekommen die Freizeitreiter eine eigene Fachrichtung? 
o Nein, erst einmal wird es keine eigene Fachrichtung geben. Dies würde die 

OdA CHF 240‘000.- kosten und sie hat mit der Fachrichtung „Fahren“ kürzlich 
erst eine neue Fachrichtung aufgenommen. Hier gibt es aktuell nur einen 
Lehrling. Es ist aber nicht ausgeschlossen, dass es zu einem späteren 
Zeitpunkt eine eigene Fachrichtung geben kann. Die Trainer C SFRV würden 
unter der Fachrichtung „Betreuung und Dienstleistung“ aufgenommen werden. 

 Wird der SFRV zu professionell für die Freizeitreiter?  
o Wir sehen keinen Widerspruch zwischen professionellen Trainern/Ausbildern 

und dem Unterrichten von Freizeitreitern, solange wir unsere Grundsätze nicht 
verlieren. 

 Ist dies mit dem Leitgedanken des SFRV vereinbar? 
o Ja, da wir unseren Leitgedanken nicht verändern werden. 

 Können wir mehr Trainerlehrgänge anbieten? 
o Dies muss entsprechend angeschaut werden. Wenn der SFRV insgesamt 

wächst, ist diese Möglichkeit nicht ausgeschlossen. 
 
Antrag des Vorstandes an die Generalversammlung 
Der Vorstand beantragt, die Gespräche mit der OdA weiterzuführen und einen Eintritt des 
SFRV gründlich zu prüfen. Damit einher geht ein zusätzliches Budget von CHF 2’000.- für 
Sitzungen, Spesen, Arbeitszeit etc. 
 
Ergebnis der Abstimmung: 36 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 3 Enthaltungen. 
Der Antrag wird angenommen. 
 
d) Passion  
Seit der Ausgabe 4/2015 ist der SFRV in der Schweizer Pferdezeitschrift «PASSION» 
vertreten. Die Mitglieder haben bisher 2 Exemplare gratis erhalten. Wir dürfen so viele Seiten 
wie wir wünschen pro Ausgabe nutzen. 
 
Kosten 

 Kosten pro Ausgabe CHF 5.00 pro Mitglied, inklusive Gratis-Abonnement 

 Ergibt bei 450 Mitgliedern CHF 2’250.- 

 Ein ganzseitiges Inserat würde CHF 3’950.- kosten (im Kavallo CHF 4’950.-) 
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Vorteile 

 Wir benötigen kein eigenes Verbandsorgan, das wir layouten und drucken lassen 
müssten 

 Wir erreichen weitere Pferdebegeisterte, auch ausserhalb der bestehenden Mitglieder 

 Wir können den Mitgliedern ein Gratis-Abonnement dieser Zeitschrift bieten 
 
Antrag des Vorstandes an die Generalversammlung 
Der Vorstand beantragt, das «PASSION» als offizielles Vereinsorgan anzuerkennen und die 
Zusammenarbeit, wie in den letzten beiden Ausgaben begonnen, weiterzuführen. 
Ergebnis der Abstimmung: Der Antrag wird einstimmig angenommen 
 
e) Ausblick 2016 
Kursprogramm 2016 
Hochkarätiges Kursprogramm (2 x Aguilar, Higgins, Wendt). Bereits ausgebuchte Kurse und 
Wartelisten. Neu sind ein Teil der Kurse exklusiv für Mitglieder, was zu ein paar 
Neuanmeldungen geführt hat. 
Teilnahme BEA/PFERD 28.04. – 08.05.2016 
Prüfen der neuen Gegebenheiten, nachdem die Halle dieses Jahr anders sein wird. Es 
werden noch Helfer für den Stand gesucht, eine Liste liegt bei Kristina aus. Vergünstigte 
Eintritte liegen auf den Tischen aus und sind bei Kristina erhältlich. 
 
Horseathlon wird SFRV HorseChallenge 
Umbenennung der Sportart. Der neue Name wird direkter mit dem SFRV in Zusammenhang 
gebracht. 
 
Nachfragen/Anmerkungen SFRV HorseChallenge: 

 Warum gab es die Namensänderung und warum hat man es nicht SFRV Horseathlon 
genannt? Antworten von Helmut Piller, Mirjam Dill und dem Vorstand des SFRV: 

o Der Name Horseathlon ist von Helmut Piller geschützt worden, nicht vom 
SFRV. Helmut bringt noch dieses Jahr ein neues Ausbildungskonzept unter 
diesem Namen auf den Markt. Es war angedacht, dieses unter dem Dach des 
SFRV laufen zu lassen und auch die Horseathlon-Anlässe wären dann 
weiterhin unter diesem Namen gelaufen. Jedoch hat sich die Zusammenarbeit 
als schwierig herausgestellt, wodurch diese dann beendet wurde. 

 Die Kommunikation innerhalb des SFRV mangelhaft. 
o Der Vorstand räumt ein, dass besser hätte kommuniziert werden müssen 

(siehe auch Ergänzungsantrag Statuten). 

 Ein Teil der Mitglieder findet den Namen unpassend und hat Bedenken, dass die 
Anlässe zu wettkampflastig werden. 

o Der neue Name wurde innerhalb der TKH und dem Vorstand intensiv 
diskutiert und wir mussten uns aus Zeitmangel noch vor der GV für diese 
Änderung entscheiden. Diese wurde mit den Veranstaltern im Vorfeld 
besprochen und die aktuellen Anmeldungszahlen zeigen, dass er bis jetzt gut 
angenommen wird. Es wird aber sicherlich noch eine Umgewöhnungszeit 
brauchen. Das Konzept dahinter bleibt unverändert bestehen. 
Athlon=Wettkampf und im Gegensatz dazu Challenge=Herausforderung. 

 Werde die Rechte vom Horseathlon durch die SFRV HorseChallenge verletzt? 
o Nein, da nur der Name geschützt ist, nicht das Konzept welches innerhalb des 

SFRV entwickelt wurde. 

 Der Vorstand wird gebeten zukünftig vor der GV als oberstes Gremium klarer zu 
kommunizieren. 

o Diesem Wunsch werden wir versuchen nachzukommen. 
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SFRV Symposium «Tage des Freizeitpferdes» 03./04.09.2016 
Zweitägiger Anlass mit Vorträge,Vorführungen und Workshops. 
Abendshow mit Nick Muntwyler, Simone Tanner uvm. 
Viele Helfer gesucht! Bitte dafür beim Sekretariat melden 
 
GV 2017 
Datum und Ort noch nicht bekannt. 
Soll die GV neu an einem Freitag stattfinden? 
Ergebnis der Abstimmung: 1 Stimme für Freitag, 3 Enthaltungen, 36 Stimmen für Samstag. 
Die GV soll auch einmal weiter östlich in der Schweiz stattfinden.  
Ergebnis der Abstimmung: 36 Stimmen für einen Ortswechsel im 2017, 4 dagegen, 2 
Enthaltungen.  
Ortsvorschläge können gerne ans Sekretariat gesendet werden. 
 
f) Verdankungen 2015 
Der Verband ist auf das unentgeltliche Engagement freiwilliger Helfer zwingend angewiesen. 
Es gibt Menschen, die sich topmotiviert und zum Teil bis an ihre Grenzen einbringen. Das ist 
nicht selbstverständlich. Diesen Personen hat der Vorstand im 2015 zum Dank einen 
Geldbetrag ausbezahlt und sie dürfen als Zuschauer 2016 gratis an Kursen teilnehmen: 
Nirina Meyer, Thomas Berger, Sandra Marro, Kilian Schneider und Bettina Egger. 
 
Antrag des Vorstandes an die Generalversammlung 
Der Vorstand beantragt, ab 2016 pro Jahr maximal CHF 1’000.- als Dankeschön an 
Personen vergeben zu dürfen. Die Kompetenz zur Verteilung obliegt dabei dem Vorstand. Es 
soll darüber abgestimmt werden, ob Mitglieder und auch Nicht-Mitglieder auf diese Weise 
entlöhnt werden sollen. 
 
Ergebnis der Abstimmung: 26 Stimmen dafür, 14 Enthaltungen 
Der Antrag ist somit angenommen. 
 
g) Energetischer Pferdetherapeut SFRV 
Am 13. November 2015 haben die ersten 12 TeilnehmerInnen den Lehrgang zum 
„Energetischen Pferdetherapeuten SFRV“ begonnen. Die Zertifizierung ist am 25. Juni 2016. 
 
Neuer Lehrgang 2016 
Ein neuer Lehrgang wird am 5. August 2016 starten. Die ersten Anmeldungen dafür sind 
bereits bei uns eingegangen was uns zeigt, dass dieser Lehrgang auch weiterhin seine 
Berechtigung im Jahresprogramm hat.  

 Infoabend: 5. Mai 2016 im NPZ Bern. Anmeldung über das Sekretariat möglich. 
 
h) Basisausbildung SFRV 
In diesem Jahr werden die Prüfungen der aktuellen Lehrgangsteilnehmer abgenommen. Wir 
wünschen den Teilnehmern bereits heute viel Erfolg! 
Im August starten je ein neuer Lehrgang zur Basisausbildung SFRV in Avenches und 
Marthalen.  
 
Aktueller Anmeldungsstand 

 Lehrgang Avenches: 9 Anmeldungen 

 Lehrgang Marthalen: 7 Anmeldungen 
 
Durch eine neue inhaltliche Anpassung ist der Lehrgang „Basisausbildung SFRV“ für alle 
Reiterinnen und Reiter geeignet, die sich gezielt weiterbilden und eventuell im Anschluss 
nicht unterrichten möchten. Die Zwischenprüfung „Basisausbildung SFRV“ bildet aber somit 
die Voraussetzung sich zum Trainer weiterzubilden und das Freizeitreitabzeichen SFRV 
anbieten zu können. 
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Der aktuelle Lehrgang hat die Ausbildung unter dem Titel „Basisausbildung SFRV“ 
begonnen. Durch die Umstrukturierung des Lehrganges werden Sie aber bereits den 
Abschluss „Trainer C“ erhalten. 
 
i) Genehmigung Statutenänderungen 
Die Statuten wurden strukturell und in einzelnen Bereichen inhaltlich überarbeitet. 
Die passive Mitgliedschaft ist nicht länger vorgesehen, da eine Unterscheidung von Aktiv- 
und Passivmitgliedern im SFRV keinen Sinn macht. 
Art. 8: „Der Vorstand besteht aus mindestens 5 Mitgliedern“ wird wie bisher wieder ergänzt. 
 
Antrag des Vorstandes an die Generealversammlung 
Genehmigung der vorgeschlagenen Statutenänderung 2016 
Ergebnis der Abstimmung: 35 Ja-Stimmen, 5 Enthaltungen 
Der Antrag wird angenommen 
 
Ergänzungsantrag „Art. 8“ der Statuten: 
„Vorsitzende der Kommissionen sind Mitglied des Vorstandes.“ 
Dadurch soll die Kommunikation verbessert und die Arbeit optimaler verteilt werden. Aktuell 
sind nicht alle Kommissionen gleichberechtigt im Vorstand vertreten. Im Moment würde der 
Vorstand um 2 Personen ergänzt werden. Eine dritte ist im Laufe des Jahres möglich. Diese 
erhalten die gleiche Spesenentschädigung, wie die bisherigen Vorstandsmitglieder. 
 
Anmerkung: 
Die Anzahl der Vorstandsmitglieder muss nicht zwingend ungerade sein. 
 
Ergebnis der Abstimmung: 39 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
Der Antrag wird angenommen. Neu im Vorstand sind somit Nirina Meyer und Jasmin Wirth. 
 
 
4. Jahresrechnung / Revisorenbericht 
Exemplare des Budgets und der Erfolgsrechnung liegen auf den Tischen auf. 
Budget 2015: Verlust von CHF 4'400.--   
Erzielt im 2015: Verlust von CHF 4'098.02 
 
Gründe für den Verlust 

• Mehr Ausgaben für „Werbung“ um den SFRV bekannter zu machen 
• Weniger Teilnehmer bei einzelnen Kursen  
• Geringerer Verkauf der neuen Lehrmittel des Freizeitreitabzeichen SFRV  
• Honorarkosten für die Referenten sehr hoch: zwei Kurstage für den Lehrgang 

„Basisausbildung SFRV“ im Budget nicht berücksichtig  
• „elektronische Kommunikation“: Computerprogramm „Office Home“ und der 

Portierung der beiden Rufnummern durch den Umzug des Sekretariats 
Positive Entwicklung 

• Neuer Lehrgang „Energetischer Pferdetherapeut“ stösst auf grosses Interesse 
• Die Mitgliederzahl konnte leicht erhöht werden 

 
Eigenkapital per 31.12.2015: CHF 65'121.70 
 
Mirjam Hänni berichtet von der Revision zusammen mit Hans Mäder. Der SFRV ist seit 
letztem Jahr steuerpflichtig. Alle Referenten müssen klare Auskunft geben, ob sie ihre 
Selbstständigkeit über die AHV selber abrechnen. Entsprechende Unterlagen werden dazu 
im Sekretariat hinterlegt. Die Buchhaltung wurde sauber geführt und Auszahlungen erfolgen 
nur nach Einreichung entsprechender Belege. Die Revisoren bitten die Mitglieder dem 
Vorstand Decharge zu erteilen.  
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Frage Helmut Piller 

 Wann gibt es wieder ein Plus in der Kasse? 
o In den letzten Jahren haben wir erhöhte Ausgaben gehabt und den Verband 

bekannter zu machen und Projekte voran zu treiben. Wir hoffen bereits dieses 
Jahr wieder ein Plus verzeichnen zu können. Wir sehen die Werbeausgaben 
aber als sehr wichtig an um weiter wachsen zu können. 
 

Ergebnis der Abstimmung: Die Buchhaltung 2015 wird mit einstimmig angenommen.  
 
 
5. Genehmigung der Mitglieder-Jahresbeiträge 
Unveränderte Beiträge 
Einzelmitgliedschaften: CHF 70.— 
Familien/Konkubinate: CHF 100.— 
 
Die Vorteile für SFRV-Mitglieder wurden für 2016 überarbeitet: 

• Vergünstigung bei den Kursen des SFRV 
• Manche Kurse sind neu exklusiv für SFRV-Mitglieder. 
• Nach 4 Kursteilnahmen ist der 5. Kurs gratis (siehe Abstimmung) 
• Es gibt seit 2016 Mitgliederausweise 
• Vergünstigungen bei IG Pferdewohlergehen 
• Vergünstigungen im ProEqui Shop 
• Weitere Kooperationen werden angestrebt 
• Gratis-Abonnement PASSION (je nach Wahlergebnis der GV) 
• Der interne Bereich der Website (Login für Mitglieder) wird ausgebaut 

 
Ergebnis der Abstimmung: 
Keine Gratiskurse einführen: 39 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung. Dieser Mitgliedervorteil wird nicht 
eingeführt. 
Die Mitgliederbeiträge 2015: Diese werden einstimmig angenommen. Die aktuellen passiven 
Mitglieder werden einzeln über die Änderung informiert. 
 
 
6. Budget 

 Referenten: International bekannte Referenten für Kurse 

 Freizeitreitabzeichen: keine grösseren Ausgaben 

 SFRV Symposium: Ausgaben „Werbung“, Einnahmen „Diverse Einnahmen“ 
o Das Symposium soll mindestens kostendeckend sein. Unter dem Konto 

„Werbung“ laufen auch die Ausgaben für das PASSION. 

 Basisausbildung SFRV: 2 neue Lehrgänge und Abschlussprüfung. 

 Energetischen Pferdetherapeuten: neuer Lehrgang 

 Einnahmen: “Seminar Teilnehmer“, „SFRV HorseChallenge“ und 
„Freizeitreitabzeichen SFRV“ anhand der aktuellen Planung und Vorjahreszahlen. 

 Für das Jahr 2016 wird ein Gewinn von CHF 650.- budgetiert. 
 
Genehmigung des Budgets 2016 
Ergebnis der Abstimmung: 31 Ja-Stimmen, 9 Enthaltungen.  
Das Budget 2016 wird angenommen. 
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7. Wahlen 
a) Vorstand (Vizepräsidentin, Sekretärin/Kassier, Beisitzender) 
Die Präsidentin Sara Kräuchi ist froh, dass sich Anita Trachsel und Kristina Gau zur 
Wiederwahl stellen. Der Vorstand arbeitet in der aktuellen Konstellation sehr gut zusammen. 

 Wiederwahl Anita – Einstimmig wiedergewählt mit anschliessendem Applaus 

 Wiederwahl Kristina – Einstimmig wiedergewählt mit anschliessendem Applaus 
 
Christiane Herrmann tritt als Beisitzende zurück. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an Christiane, die dem SFRV zum Glück erhalten bleibt. Mit einem Applaus und einem 
kleinen Geschenk möchten wir Christiane aus dem Vorstand verabschieden. 
 
Der Vorstand schlägt Gerhard Stiegler als neuen Beisitzenden vor. 
Gerhard stellt sich kurz vor. Das Porträt war auf dem Internet einsehbar im Mitglieder-
Bereich. 

 Nirina Meyer fragt nach seinen Kompetenzen:  
o Wenige fachlich, mehr in Bezug auf Kommunikation und Organisation. 

 Gerhard wird mit anschliessendem Applaus einstimmig als neuer Beisitz gewählt. 
 
Revisoren: Hans Mäder muss gemäss Statuten leider sein Amt abgeben. 
Auch ihm möchten wir ein kleines Präsent überreichen für die geleistete Arbeit und mit einem 
Applaus danken. 
 
Daniela Burkhalter: ist leider verhindert, einzelne Kopien ihres Lebenslaufes liegen aus 
Kristina nennt die wichtigen Punkte aus Ihrem Lebenslauf. Es gibt dazu keine weiteren 
Fragen.  

 Daniela wird mit anschliessendem Applaus einstimmig als neue Revisorin gewählt. 
 

9. Anträge 
Nirina Meyer: „Vorabklärung zur Schaffung einer bezahlten Geschäftsleiterstelle/ 
Projektkoordination“ 
Sie möchte Ihren Antrag durch die heutigen neuen Infos gerne abändern: „Auftrag an den 
Vorstand, sich um eine optimale Lösung für zukünftige Projekte, Ziele und die verbesserte 
Kommunikation zu kümmern.“ 
Ziel muss es sein, Abläufe zu optimieren, den Vorstand zu entlasten und die Kommunikation 
zu verbessern. Durch die heutige Vergrösserung des Vorstandes mit der entsprechenden 
Umstrukturierung sind ein Teil dieser Ziele eventuell bereits erreicht. Weiteres muss bis zur 
nächsten GV abgeklärt werden. 
 
Ergebnis der Abstimmung: 
28 Stimmen dafür, 3 Gegenstimmen, 9 Enthaltungen 
Dem Antrag wird stattgegeben. 
 
 
10. Diverses 
Es gibt keine weiteren Fragen oder Anmerkungen. Der offizielle Teil der GV 2016 wird damit 
geschlossen. 

Es folgt eine Präsentation des Lehrganges Basisausbildung / Trainer C durch Jessica 
Wohlwend und Denise Spring. 

Die Präsidentin schliesst die GV um 22.15 Uhr. Es wird anschliessend ein Imbiss serviert.  

Für das Protokoll: Kristina Gau, 12. März 2016 

 

Neuer Termin GV 2017: wird noch bekannt gegeben 


